
- 24.05. Blumenwiesenfest hinter den 
Krautländern bei Ennetach 

- Ende Mai: Schutz der Jungfrösche an 
Straßen 

Juni / Juli 
- Pflegeeinsätze an Biotopen und Mäh-

aktionen 
Herbst 
- Sammelbestellung für Wildsträucher 

und Hochstämme 
- 2. Mahd unserer Wiesen 
- Obstannahme bei Gaggli 
- Jahresabschlusswanderung 
 
  
Bitte beachten Sie den Aushang in  
unserem Schaufenster in der Haupt-
straße 119 in Mengen zu aktuellen 
Themen und Vorschau auf unsere Kin-
der-  und Jugendangebote. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 2009 
mit Jahresbericht 2008 

Vogel des Jahres 2009 
Der Eisvogel  -  der Edelstein unter den Vögeln 

und Garant für sauberes Wasser 

Programmvorschau 2009
Januar 
- 3. bis 6. Januar: Besuch der Natur-

schutztage in Radolfzell 
Februar  
- Freitag, 6. Februar, 20.00 Uhr: 

Hauptversammlung im Gasthaus 
Adler, Ennetach mit anschließen-
dem Vortrag zum Vogel des Jahres, 
dem Eisvogel. 

März / April 
- Vorbereitungen für den Amphibien-

schutz 
- Führung zum Vogel des Jahres 
- 28.03. Vormittags Nistkastenstand am 

Storchenbrunnen in Mengen 
Mai 
- „Erlebter Frühling“ für Kinder 
- 3.5. geführte Radtour zu den Flächen, 

die unsere NABU Gruppe betreut 
- 10.05. So. Vormittag: Führung zur 

Stunde der Gartenvögel 

Bei all diesen interessanten Projekten freuen wir uns über Helfer, z.B. für unsere Einsätze 
im Outdoor-Bereich. Hier sind auch Familien mit Kindern jederzeit herzlich willkommen. 
Fotografen, die unsere Einsätze in Bildern festhalten; kreative Leute jeden Alters zur Gestal-
tung unseres Schaufensters; Jugendliche zur Mitarbeit bei unserem Kindersommerpro-
gramm; Betreuung der Kleineren bei unseren öffentlichen Veranstaltungen. 
Mehr über unsere Aktionen, unsere laufenden Projekte und unsere Gruppe erfahren Sie 
über www.nabu-mengen.de oder aus der Tagespresse und den Gemeindeblättern. 
Der NABU ist ein als gemeinnützig anerkannter Verein. Spenden und Mitgliedsbeiträge 
werden vom Finanzamt anerkannt und können Steuer mindernd geltend gemacht werden.  
Unsere Bankverbindung: Kreissparkasse Mengen,  
Kontonummer: 624 936, BLZ: 653 510 50 

Unsere Kontaktadressen:
 Peter Danner, Mengen/Ennetach, Tel.: 07572/2509 
 Werner Gottwald, Scheer, Tel.: 07572/94430 
 Ingeborg Laidler, Mengen, Tel.: 07572/712585 
 Alfons Laux, Mengen/Blochingen, Tel.: 07572/3325 
 Hannelore Lenk, Sprecher - Verwaltung und Kontakte,  

Ostrach/Magenbuch, Tel.: 07585/3541 
 Werner Löw, Sprecher – Artenschutz/Landschaftspflege, Mengen/Ennetach,  

Tel. / Fax. 07572/8371, E-Mail: werner.loew@freenet.de 
 Regina Miglioranzi, Sprecherin -  Kassenführerin/Mitgliederverwaltung,  

Mengen, Tel.: 07572/6318, E-Mail: rmiglio@aol.com 
 Martin Orlik, Schriftführer, Mengen/Ennetach, Tel.: 0173/43 823 67 + 0177/37 27 4 17 
 Anne Pfundstein, Mengen/Rulfingen, Tel.: 07576/7040 
 Liane Schmid, Mengen/Ennetach, Tel.: 07572/8891 
 Arnd Siebenrock, Scheer/Heudorf, Tel.: 07572/714672 

Foto: Manfred Delpho 

Naturschutzbund Deutschland e.V. 

Gruppe 
Mengen – Scheer 

Hohentengen – Ostrach 



Rückblick 2008 
Der erste und für Naturschützer auch einer 
der wichtigsten und informativsten Termine 
im Jahr sind die Naturschutztage in Radolf-
zell Anfang Januar. Sie sind ein Gemein-
schaftsprojekt von NABU und BUND und 
bieten eine Ausgangsplattform für viele 
Kontakte und wichtige Informationen. 
Die Winterpause im aktiven Naturschutz 
endet mit dem Beginn der Laichwanderun-
gen der Amphibien. An dieser Stelle möch-
ten wir betonen, dass hier aktive Unterstüt-
zung  Spaß macht und dringend notwendig 
ist. Weitere Frühjahrs-Aktionen unserer 
NABU Gruppe waren der Verkauf von Nist-
kästen unter fachkundiger Beratung, die 
Reparatur und das Anbringen des Rulfinger 
Storchennestes und  die Begehung der 
Ennetacher Ablach, wo Nahrungsbiotope 
für den Mengener Weissstorch optimiert 
werden sollen. Im Frühjahr begann außer-
dem die Einführung des Qualipasses für 
NABU-Einsätze Jugendlicher zu Arten-
schutzmaßnahmen und in der Land-
schaftspflege (die Mitmachangebote findet 
man auf unserer Homepage) und die Vor-
stellung des Juniorrangers in der Klasse 7c 
der Realschule Mengen. Insgesamt nah-
men an der Ausbildung 13 Jugendliche mit 
8 Ausbildungseinheiten teil.  
Viele Informationen für Kinder und auch 
Jugendliche gibt es auf unserer Homepage 
unter www.nabu-mengen.de. 
Unsere NABU Gruppe bot vielerlei öffentli-
che Führungen im Jahr 2008 an: es gab 
Führungen zur "Stunde der Gartenvögel", 

zum "Vogel des Jahres", dem Kuckuck,  zu
den Blumenwiesen in den Donauauen zwi-
schen Ennetach und Scheer, Führungen im 
Rahmen des "Mengener Kindersommers" 
und eine in den "Urwald" der Zielfinger Kies-
grube in Richtung Fronholz, einem Kulturwald 
älterer Art. Im Urwald überleben – was kann 
ich essen und welche Spuren muss ich ken-
nen? Junge angehende Jugendleiterinnen 
von der Realschule Mengen als weitere Be-
gleitung zeigten den Kindern, wie man mit 
Pfeil und Bogen umgeht und abschließend 
auch den Weg zurück in die Zivilisation. Gut 
wie immer ist auch die vorerst letzte Radtour 
zur Haifischzahnbucht angekommen. Auf den 
Herbst zu gab es noch eine Führung zu den 
Fledermäusen und einen 4-tägigen Ausflug in 
das Altmühltal. Die Projekttage mit der 
Hauptschule Mengen fanden im Naturschutz-
gebiet „Blochinger Sandwinkel“ und an der 
Ablachrenaturierung bei Mengen statt. Das 
alte Storchennest auf dem St. Martinsturm in 
Mengen wurde abgetragen und der Nest-
kranz erneuert. Unser Vortrag zur Winterfütte-
rung der Vögel fand großes Interesse. 
Eine alljährliche Jahres-Abschlusswanderung 
Ende Dezember durch die ruhende Natur 
beendet das Naturschutzjahr für unsere NA-
BU Gruppe bis zu den nächsten Naturschutz-
tagen in Radolfzell Anfang Januar.  
 
 
 
 
 

 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Jahr 2008 stand ganz im Zeichen der Jugendarbeit. 
Federführend hier war Anne Pfundstein, die zusammen mit der Realschule Mengen das 
Pilotprojekt "Juniorranger" in Mengen ins Leben rief. Am Ende der Ausbildung erhielt 
jeder neu ausgebildete Juniorranger ein Abzeichen von Herrn Ellinger vom Naturschutz-
zentrum "Obere Donau" in Beuron überreicht. Als zusätzliches  Angebot für Jugendliche 
erarbeitete die NABU Gruppe eine Liste von Mitmachangeboten für alle, die Spaß und Inte-
resse an Naturschutzeinsätzen haben. Die jugendlichen Teilnehmer an diesen Mitmachan-
geboten erhalten als Anerkennung einen Eintrag im Qualipass. Schüler der Realschule 
Mengen führen in Kooperation mit dem NABU die Tierschutz-AG fort. Kooperationen u. 
Projekte gibt es auch mit der Astrid-Lindgren-Schule und der Hauptschule Mengen. Ein 
weiteres Angebot für Kinder gab es von Liane Schmid mit dem „Erlebten Frühling“ und 
Veranstaltungen zum Kindersommer. 
Insgesamt kann unsere Gruppe auf ein aktives und erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Bericht der NABU-Gruppe für das Jahr 2008


